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ÜÜbersichtbersicht derder PrPrääsentationsentation
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AuswertungsergebnisseAuswertungsergebnisse des des FTPsFTPs
Folgen für das globale Lernen Folgen für das globale Lernen 
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Fiankoma Teacher Fiankoma Teacher ProgrammeProgramme (FTP)(FTP)

Veranstalter:  Video Veranstalter:  Video EducationalEducational Trust Trust 
Finanzierung für 3.5 Jahre von: Finanzierung für 3.5 Jahre von: 
•• Department for International Department for International DevelopmentDevelopment (UK), (UK), 
•• Allan & Allan & NestaNesta Ferguson Ferguson CharitableCharitable Trust Trust 
•• Brighton and Brighton and HoveHove City City CouncilCouncil. . 

Partner:Partner:
•• Brighton and Hove Local Education Authority, (Brighton and Hove Local Education Authority, (städtischestädtische BehördeBehörde fürfür

SchulenSchulen) ) 
•• Cape Coast District Assembly (Cape Coast District Assembly (städtischestädtische BehördeBehörde))
•• AssociatesAssociates for Change (ghanaische NRO), for Change (ghanaische NRO), 
•• University of Sussex (UK), University of Sussex (UK), 
•• University of Cape University of Cape CoastCoast (Ghana) (Ghana) 
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Fiankoma Teacher Fiankoma Teacher ProgrammeProgramme (FTP)(FTP)
7 Gymnasien in Cape 7 Gymnasien in Cape CoastCoast, Ghana (10. bis, Ghana (10. bis--12. Klasse) 12. Klasse) 
3 Gesamtschulen in Brighton and 3 Gesamtschulen in Brighton and HoveHove, UK (7. bis 11. bzw. 13. , UK (7. bis 11. bzw. 13. 
Klasse) Klasse) 
Das FTP verbindet Netzwerke und Gemeinschaften von Das FTP verbindet Netzwerke und Gemeinschaften von 
PädegogenPädegogen, Lehrern und Schülern in Cape , Lehrern und Schülern in Cape CoastCoast und in und in 
Brighton. Es hilft ihnen, inhaltsreiche Websites zu entwickeln, Brighton. Es hilft ihnen, inhaltsreiche Websites zu entwickeln, 
die interkulturelle Kommunikation fördern.die interkulturelle Kommunikation fördern.

Cape Coast
Brighton
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TätTätigkeitenigkeiten
Mindestens zwei Lehrer von Mindestens zwei Lehrer von 
jeder Schule jeder Schule 
Webdesignausbildung Webdesignausbildung 
anbieten anbieten 
Websites aufbauen, um Websites aufbauen, um 
Lehrer aus den beiden Lehrer aus den beiden 
verschieden Orten in Kontakt verschieden Orten in Kontakt 
miteinander zu bringenmiteinander zu bringen
Websites aufbauen um Websites aufbauen um 
Schüler aus den beiden Schüler aus den beiden 
verschieden Orten in Kontakt verschieden Orten in Kontakt 
miteinander zu bringenmiteinander zu bringen
Ghanabesuch für Lehrer aus Ghanabesuch für Lehrer aus 
England England 
Englandbesuch für Lehrer Englandbesuch für Lehrer 
aus Ghana aus Ghana 
KeineKeine neueneue Hardware Hardware kaufenkaufen. . 
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ZieleZiele und und ZweckeZwecke

EDVEDV--Kenntnisse als Köder Kenntnisse als Köder 
Nicht nur die Nicht nur die EDVEDV--basietesbasietes Lernen unterstützen Lernen unterstützen 
sondern auch sich mit sondern auch sich mit EntwicklungensfragenEntwicklungensfragen und dem und dem 
wirklichen Leben eindringlich wirklichen Leben eindringlich engagierienengagierien
Verbreiten vom besten Praxis durch die FTPVerbreiten vom besten Praxis durch die FTP--Website Website 
Beispiele und Unterrichtspläne zur Verfügung stellen. Beispiele und Unterrichtspläne zur Verfügung stellen. 
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The Fiankoma MethodThe Fiankoma Method
Die Technologie ist nicht so wichtig wie der 
Mensch, der sie benutzt. 
Auch bei der Vorbereitung der Materialen denk 
immer ans Publikum. 
Verwende nicht nur neue sondern auch alte 
Medien.
Redaktionsgruppen sind besser als einzelne 
Designers. 
Wenn die Aufgaben direkt und leicht 
reproduzierbare sind, können beide Partner 
einfach mitarbeiten. 
Der Humor und der Gebrauch der 
Medienkonventionen wecken die Interesse und 
die Begeisterung der jungen Leute.  
Mädchen sollten auch ohne Jungen arbeiten. 
Nimm Zeit für die Überlegung. 
Man lernt viel mehr, wenn man sein eignes 
Werk mit dem Schaffen des anderen Partners 
vergleichen kann.
Interkultureller Austausch kann irgendwo and 
irgendwann stattfinden.
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ForschungsmethodenForschungsmethoden
AllesAlles wurdewurde sowohlsowohl in Ghana in Ghana alsals auchauch in England in England gemachtgemacht

((TeilnehmerTeilnehmer) ) BeobachtungBeobachtung: : 
•• SchulunterrichtSchulunterricht
•• WebdesignerWebdesigner AusbildungAusbildung
•• MeetingsMeetings
•• TagungeTagunge

Interviews Interviews mitmit
•• SchülernSchülern
•• LehrernLehrern
•• FTPFTP--AngestelltenAngestellten

Fragebögen Fragebögen 
•• Für Lehrer und SchülerFür Lehrer und Schüler
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ErgebnisseErgebnisse
Digitale Medien als Mitteln des Globale Lernens: Digitale Medien als Mitteln des Globale Lernens: 
•• In England nur in den Klassen der Lehrer, die am WebdesignausbilIn England nur in den Klassen der Lehrer, die am Webdesignausbildung dung 

teilgenommen haben.teilgenommen haben.
•• In Ghana haben auch andere Lehrer mitgemacht.In Ghana haben auch andere Lehrer mitgemacht.
•• Neue Prozesse und Lernmittel wurde entwickelt Neue Prozesse und Lernmittel wurde entwickelt 
•• Durch die Website Durch die Website wirdewirde die Ergebnisse des Projektes weiter verbreitet. die Ergebnisse des Projektes weiter verbreitet. 

NordNord--Süd UngleichheitSüd Ungleichheit
•• Nicht Nicht nurenure ein Problem sondern auch ein Diskussionsthema. ein Problem sondern auch ein Diskussionsthema. 
•• Das Werk der beiden Partner waren von gleicher Qualität.Das Werk der beiden Partner waren von gleicher Qualität.
•• Die relative und absolute Schwierigkeit der Die relative und absolute Schwierigkeit der KonnektivitätKonnektivität für die für die 

ghanaischen Partner ghanaischen Partner -- ein ein MbpsMbps kostet mindestens 2000 mal mehr in kostet mindestens 2000 mal mehr in 
GhanaGhana
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ErgebnisseErgebnisse
Die Verbreitung des Lernens durch digitale Medien Die Verbreitung des Lernens durch digitale Medien 
•• Unregelmäβig aber alle Teilnehmer am Projekt haben Unregelmäβig aber alle Teilnehmer am Projekt haben FortsschritteFortsschritte

gemacht .gemacht .
•• Von dem Standpunkt der Schulleitung abhängig. Von dem Standpunkt der Schulleitung abhängig. 
•• InternazionaleInternazionale ZusamenarbeitZusamenarbeit war besonders auffallend war besonders auffallend -- aber meistens aber meistens 

durch den Besuchen von Angesicht  zu Angesicht verursacht. durch den Besuchen von Angesicht  zu Angesicht verursacht. 
Globales Lernen Globales Lernen 
•• Die Notwendigkeit der Erwiderung Die Notwendigkeit der Erwiderung veranlässtveranlässt zu einem zu einem reflektivenreflektiven

Vergleich Vergleich 
•• Probleme mit dem Zugang zur Technologie (absolut in Ghana, relatProbleme mit dem Zugang zur Technologie (absolut in Ghana, relativ in iv in 

England) und mit der Unabänderlichkeit der Lehrpläne England) und mit der Unabänderlichkeit der Lehrpläne -- daher konnten daher konnten 
nicht so viele Schüler teilnehmen. nicht so viele Schüler teilnehmen. 

•• Extracurriculare Klubs Extracurriculare Klubs -- besonders in Ghanabesonders in Ghana
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ErgebnisseErgebnisse

Nachhaltigkeit Nachhaltigkeit 
•• Nicht fest in den Lehrplänen der englischen Schulen Nicht fest in den Lehrplänen der englischen Schulen 

verankert verankert -- es  gibt immer eine neu Initiative, um die man es  gibt immer eine neu Initiative, um die man 
sich kümmern sich kümmern muβmuβ. . 

•• Besser wenn ein Mitglied der Schulleitung mitmacht. Besser wenn ein Mitglied der Schulleitung mitmacht. 
•• QuatitätQuatität und Qualität des Schaffens wird ohne die und Qualität des Schaffens wird ohne die 

Unterstützung des Unterstützung des ProjecktesProjecktes nicht dauern.  nicht dauern.  
•• Dennoch waren die teilnehmenden Lehrer noch begeistert Dennoch waren die teilnehmenden Lehrer noch begeistert 

und hatten vielen Ideen wie sie diese Arbeit weiterbringen und hatten vielen Ideen wie sie diese Arbeit weiterbringen 
könnten.könnten.
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FolgenFolgen -- GlobalesGlobales E learning E learning 
Das Das EE--learninglearning muβmuβ nicht unbedingt gutes Lernen sein. nicht unbedingt gutes Lernen sein. 
Aber das Globale Lernen mit Aber das Globale Lernen mit WebauthoringWebauthoring und und 
(virtueller) kulturellen Austausch stimmen mit der (virtueller) kulturellen Austausch stimmen mit der 
soziokulturellen Lerntheorie msoziokulturellen Lerntheorie möglicherweiseöglicherweise überein.überein.
•• aktiv und erfahrungsreich aktiv und erfahrungsreich 
•• reflektivreflektiv -- vergleichend vergleichend 
•• kontaktintensiv kontaktintensiv 
•• gemeinschaftlich gemeinschaftlich 
•• reizvoll reizvoll 
•• Web 2.0Web 2.0

Berufliche Fortbildung Berufliche Fortbildung -- Begleitung Begleitung 
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Folgen: Drei kritische Frage für das Folgen: Drei kritische Frage für das EE--learninglearning und und 
die kulturelle Darstellungdie kulturelle Darstellung

AnerkennungAnerkennung
•• Inwieweit erkennt man sich selbstInwieweit erkennt man sich selbst

in den digitalen Medien und in den digitalen Medien und fühltfühlt
man sich durch seine Teilnahme man sich durch seine Teilnahme 
anerkannt? anerkannt? 

AssoziationAssoziation
•• InwieweitInwieweit identifiziertidentifiziert man man sichsich durchdurch die die Teilnahme an der globalen Teilnahme an der globalen 

Kommunikation mit dem Leben des Partners und mit einem Kommunikation mit dem Leben des Partners und mit einem LebenstilLebenstil, das , das 
man anstrebt?man anstrebt?

AneignungAneignung
•• Inwieweit ermöglichen die Aktive Untersuchung und Reflektion beiInwieweit ermöglichen die Aktive Untersuchung und Reflektion bei der der 

Erstellung von digitalen Texten die Aneignung von Kenntnisse, diErstellung von digitalen Texten die Aneignung von Kenntnisse, die für die e für die 
Interpretation anderer Texte entscheidend sind? Interpretation anderer Texte entscheidend sind? 
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WeitereWeitere InformationenInformationen

j.b.pryor@sussex.ac.ukj.b.pryor@sussex.ac.uk
http://http://www.fiankoma.orgwww.fiankoma.org
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